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Liebe Draßburgerinnen!

Liebe Draßburger!

Es tut sich wieder was und es freut mich, dass

ich Ihnen heute berichten darf, welche

Neuigkeiten es in unserer Gemeinde gibt. 

Wie bereits in der vorherigen Ausgabe berichtet,

wurden die Geräte für unseren Spielplatz beim

Gemeindeamt aufgrund einer Lieferverzögerung

erst am 30. August 2023 geliefert. In der ersten

Septemberwoche erfolgte sodann die

Aufstellung. Bei der Montage der Spielgeräte

waren unsere Gemeindearbeiter mit großen

Engagement für unsere Draßburger Kinder im

Einsatz und haben zu einem äußerst zügigen

Aufbau beigetragen. Nun fehlt nur noch der

Feinschliff, an den in den nächsten Tagen noch

gearbeitet wird, ehe der neue Spielplatz eröffnet

werden kann.

Ansonsten  steht die aktuelle Ausgabe der

Gemeindezeitung im Zeichen der

Ortsverschönerung und Ortsbildpflege, denn

auch in dieser Hinsicht hat sich von Seiten der

Gemeinde bereits einiges getan. Es wurde das

Bachbeet gesäubert, Beete bepflanzt, der

Kreisverkehr wurde neu gestaltet und großes

Augenmerk auf die Verhinderung der Ausbreitung

von Ragweed gesetzt.

Vorwort

Es ist mir aber auch ein Anliegen zu

betonen, dass es nicht nur die Aufgabe der

Gemeinde ist für ein gepflegtes Ortsbild zu

sorgen. Jeder Einzelne kann zu einem

schönen und lebenswerten Draßburg

beitragen und ist dazu zum Teil sogar

gesetzlich verpflichtet. 

Jene, die bereits unsere Gemeinde-App

nutzen, haben bereits gemerkt, dass die

App stetig mit neuen und aktuellen

Informationen gefüllt wird. Auch unsere

Homepage befindet sich in der

Fertigstellung, allerdings benötigen wir noch

die Mithilfe der Gewerbetreibenden und

Vereine, denn es fehlen aktuelle Bilder,

Informationen und Kontaktdaten. Es wird

daher ersucht, dass jene Informationen und

Bilder, die veröffentlicht werden sollen per

E-Mail an post@drassburg.bgld.gv.at

übermittelt werden.

Nach zwei erholsamen Monaten

Sommerferien darf ich unsere Kinder

wieder zurück im Kindergarten und der

Volksschule begrüßen! Da der Schulstart

immer mit einer finanziellen Belastung

einhergeht, darf ich auf die

Fördermöglichkeiten des Landes

(Schulstargeld und Mittagessenförderung)

hinweisen. In unserer Gemeinde App und

auf der Homepage finden Sie die jeweiligen

Links mit Informationen zur Antragstellung.

Ihr Bürgermeister

Christoph Haider





Der Naturpark Rosalia-Kogelberg freut sich

außerordentlich darüber, dass die Gemeinde

Draßburg die Fläche beim „Schwarzen Kreuz“

bei dem Projekt „Wiederherstellung

geschädigter Ökosystem“ eingereicht hat.

Diese Fläche ist über die Jahre verbuscht und

die gemeine Rubinie (Robinia pseudacacia)

oder gemeinhin auch als „Falsche Akazie“

bekannt, dominiert das Landschaftsbild und

prägt maßgeblich die Flora und Fauna in ihrem 

Projekt „Wiederherstellung geschädigter Ökosysteme“

Umfeld. Die Rubinie verbreitet sich sehr

schnell, wodurch andere Pflanzen und auch die

dazugehörige Tierwelt verdrängt wird. 

In früheren Zeiten, wurden Terrassenebenen

angelegt um den Hang zu stabilisieren, durch

die sehr sonnige Lage, entstand damals ein

natürlicher Halbtrockenrasen, der von Schafen

beweidet wurde. Dieses Ökosystem wird im

Zuge des Projektes wiederhergestellt und

renaturisiert, um die Biodiversität dieses

Standortes zu stärken.

Das Projekt wird zu 100% aus dem nationalem

Biodiversitätsfonds (BMK und NextGeneration

EU) gefördert.

Möchtest du mehr über dieses Projekt erfahren,

dann schau auf unsere Homepage www.rosalia-

kogelberg.at unter Projekte vorbei.

Aufgrund der Schaffung des

Wärmepreisdeckels wird es heuer

keinen Heizkostenzuschuss

geben. Anders als beim

Heizkostenzuschuss müssen auch

MindestsicherungsbezieherInnen

einen Antrag stellen und erhalten

den Wärmepreisdeckel nicht

automatisch. Der Antrag kann

online gestellt werden oder

mittels Antragformular beim

Gemeindeamt.

Heizkostenzuschuss
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http://www.rosalia-kogelberg.at/


RÜCKSCHNITT VON ÄSTEN: Aus Gründen der

Verkehrssicherheit, insbesondere zur

Gewährleistung der freien Sicht über den

Straßenverlauf, sieht die

Straßenverkehrsordnung die Pflicht von

Grundbesitzern vor, Sträucher und Bäume

entlang von Wegen und Straßen

zurückzuschneiden (Lichtraumprofil bei

Gehsteig mind. 2,50 m, Straße mind. 4,50 m).

Des Weiteren haftet der Eigentümer der

Sträucher bzw. Bäume auch für Schäden, die

durch in den Luftraum der Straße ragende Äste

an Fahrzeugen entstehen.

Die Grundbesitzer werden daher ersucht, von

sich aus zu überprüfen, ob durch einen auf

ihrem Grundstück vorhandenen Baum, Strauch

oder einer Hecke die Sichtverhältnisse

beeinträchtigt, ein Verkehrszeichen verdeckt

oder der Straßen- bzw. 

Fußgängerverkehr gefährdet 

wird und gebeten, 

gegebenenfalls überhängende 

Äste zu entfernen.

HUNDEKOT AUF WEGEN UND ÖFFENTLICHEN

FLÄCHEN: An zahlreichen Stellen im Ortsgebiet

finden Sie bereits Hundekotsackerl zur freien

Entnahme. Bitte nutzen Sie diese und werfen

die Hinterlassenschaften Ihres Hundes in die

vorhandenen Mistkübeln oder entsorgen diese

zu Hause. Im Gras sind diese für unsere

Gemeindearbeiter nicht immer sichtbar, sodass

sie beim Mähen durch den aufgewirbelten Kot

beschmutzt werden, was verständlicher Weise

für Ärger und wenig Freude an der Arbeit sorgt. 

Ortsbildpflege und Ortsverschönerung

PFLEGE VON GRUNDSTÜCKEN IM BAULAND: 

Bitte beachten Sie, dass Grundstücke im

Bauland nach dem Burgenländischen Baugesetz

in einem gepflegten, das Ortsbild nicht

beeinträchtigenden & Personen oder Sachen

nicht gefährdenden Zustand zu halten sind. 

MITHILFE BEI DER ORTSBILDPFLEGE: Immer

wieder bringen Bürger*innen gegenüber

Gemeindevertreter*innen ihr Bedauern zum

Ausdruck, dass kaum jemand, wie früher Gang

und Gäbe, das Beet oder die Grünfläche vor dem

eigenen Haus pflegt,  zusammenkehrt oder Laub

beseitigt. Selbstverständlich freut sich auch

unser Bauhof-Team sehr über Unterstützung aus

der Bevölkerung bei diversen Arbeiten! Aus

diesem Anlass werden im Herbst auch an

diversen öffentlichen Flächen Laubsäcke zur

Verfügung gestellt, sodass Anrainer*innen

darin das Laub der öffentlichen Flächen

sammeln können. Dieses wird sodann vom

Bauhof entsorgt. 

Wir freuen uns sehr, wenn dem Beispiel gefolgt

wird und auch Sie unser Bauhof-Team

unterstützen wollen!

BEKÄMPFUNG VON RAGWEED: Ragweed breitet

sich zunehmend aus. Da die Pflanze allergische

Reaktionen bei Menschen auslösen kann, ist die

Bekämpfung dieser Pflanze äußerst wichtig. Das

Gesetz im Burgenland sieht daher vor, dass

Grundstückeigentümer bzw.

Verfügungsberechtigte verpflichtet sind ihre

Grundstücke frei von Ragweed zu halten. Bitte

haben Sie ein wachsames Auge und entfernen

Pflanzen frühzeitig. 

Sichtungen kann jede/r Bürger/in über

ragweedfinder.at melden.



Am 30.September 2023 bietet der Verein

DORENO bereits zum 3. Mal der Orts-

bevölkerung die Möglichkeit, ihre Apfelernte zu

leckerem Saft verarbeiten zu lassen.

Aus saftigen Äpfeln kann bis zu 70% Saft

gepresst werden, der durch Hitze sehr lange

haltbar gemacht wird und im Anschluss in

praktischen Saftpäckchen mit nach Hause

genommen werden kann.

ACHTUNG wichtig: bei Interesse muss man

sich unbedingt möglichst rasch im Internet

unter: www.mobile-saftpresse.at/termine-und-

tourplan online eine Uhrzeit aussuchen und

registrieren! Pressungen ohne vorherige

Anmeldung können leider nicht durchgeführt

werden. Am Gemeindeamt ist man gerne bei

der Buchung behilflich. 

Der Verein DORENO hofft auf eine gute

Apfelernte und eine rege Teilnahme bei der

Apfelpressung

Die Mobile Apfelpresse macht

wieder Station in Draßburg

Bereits seit einiger Zeit erhalten Sie die Gelben

Säcke zu den Öffnungszeiten in der Post-

Partner-Stelle. Da nun 13 Säcke (früher 6 Stück)

auf einer Rolle sind, ersuchen wir Sie um Ihr

Verständnis, dass nur eine Rolle pro Haushalt

abgegeben wird. Wichtig: BewohnerInnen von

Wohnungen erhalten keine Gelben Säcke!

Gelbe Säcke beim Post-

Partner

“Max” und “Susi” sind pünktlich vor Schulbeginn

in unsere Gemeinde “gezogen” und sollen dazu

beitragen, den Schulweg für unsere Kinder

sicherer zu machen. Wir hoffen, dass diese

Maßnahme zu einem umsichtigeren

Fahrverhalten bei den Verkehrsteilnehmern führt.

Hallo Max und Susi!
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http://www.mobile-saftpresse.at/termine


Tipps für umweltfreundliches Reinigen

Rezepte zum Selbermachen

Fensterreiniger: Drei Teile Wasser mit einem

Teil Haushaltsessig mischen, eventuell einen

Tropfen Handgeschirrspülmittel dazugeben.

Klarspüler für Geschirrspülmaschine: In 1 Liter

Wasser 3 Esslöffel Zitronensäurepulver

auflösen und in richtig beschriftete Flasche

abfüllen. Wie gewohnt in die Maschine füllen.

Scheuerpulver – extra fein: 10 Teile

Schlämmkreide, 8 Teile Feinsoda und 5 Teile

feine Seifenflocken in einer Schüssel mit einem

Löffel vorsichtig verrühren – in eine Dose füllen

und beschriften. Verwenden Sie dieses 

Pulver bei hartnäckigen Verschmutzungen in

Küche, Bad und WC. 

Schimmelentferner: Schimmel können Sie mit

Spiritus, Ethyl- (70%) oder Isopropylalkohol

entfernen. Die Wirkung eventuell mit 1 bis 2

Tropfen Teebaumöl verstärken.

Alle Zutaten sind im Supermarkt, Drogerie oder

Apotheke erhältlich. Weitere Informationen zu

diesem Thema:

www.umweltberatung.at/themen-wohnen-

reinigen

Sauber, g‘sund und günstig

Burgenland setzt auf bestens ausgebildete

VereinsfunktionärInnen: Da unsere Vereine in

der heutigen Zeit mit großen

Herausforderungen konfrontiert sind, bietet die

Akademie Burgenland einen Kurzlehrgang für

Vereinsfunktionärinnen und Vereinsfunktionäre

an. In 3 Modulen (6 Terminen) wird

Wissenswertes aus den Bereichen

Vereinsrecht, Sozialversicherung und

Veranstaltungen vermittelt. 

Weitere Informationen erhalten  Interessierten

unter www.akademie-burgenland.at

Vereinsleben
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Es wird noch einmal in Erinnerung gerufen,

dass mit der letzten Vorschreibung (Fälligkeit:

15.8.2023) das gesetzlich vorgeschriebene

Mahnwesen eingeführt wurde. 

Damit Zahlungen nicht in Vergessenheit

geraten und keine Spesen entstehen,

empfiehlt sich die Erteilung eines SEPA-

Mandats. Ein entsprechendes Formular liegt

der Vorschreibung stets bei, ist aber auch im

Gemeindeamt erhältlich.

Einführung Mahnwesen

http://www.umweltberatung.at/themen-wohnen-reinigen
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